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1740 August 30 . , [Kloster ] Maria Opferung , [ Zug]

SCHREIBEN VON SCHWESTER MARIA LUDOVIKA GENOVEVA ZURLAUBEN AN
GARDELT . [ BEAT ] FIDEL ZURLAUBEN VON THURN UND GESTE-
LENBURG , PARIS

"Bey diser guotten gelegenheit komen Mein liebster H. Vetter Mit disen weni¬
gen Zillen Einzuosuochen 3 hoffe Jhne in bestem wollstandt an zuo treffen 3 wel¬
che Mich . . . [von] Hertzen Erfreuwen wird . Jn dessen hoffe ich werde wan Mir
Gott das leb last Jhne bäldist widerwnb in Zug zuo sechen 3 so werd die freüd
voll komentlich sy3 sonderlich wan der H. Bruoder feld Marschall [Beat
Franz Plazidus  Zurlauben ] auch widerumb Einmahl heim könen. Ach

Gott wie wurd Mein Hertz Vor freüd unwend werden.
Bitte der H. Vetter well so güettig sye und Mich Bey dem . . . H. Bruoder Mar¬
schall Recomendierten . . . Rechst freundlicher salutation an die . . . Fr.
Schwester Marschallin [Marie - Florimonde de Pinchene ] . Bitte der H.

Vetter wolle sye in Meinem Namen umbfangen3 und sye soll auch Einmahl wider¬
umb Nach Zug kormen3 als dan werde ich freüd haben . Gratuliere dem H. Vetter
wegen seiner Fr . Schwester zuo Denikhen [=Novizin Maria Euphemia
Christina Helena  Zurlauben ] 3 Gott verlieh die gnad und stan-
digkeit bis an Jhren Endt . Jch wurd gern sechen 3 wan Eüwer Jung Jungfrau
schwesterlin [Maria  Franziska Verena Antoinetta

Zurlauben ] auch widerumb in Closter gehen . Jch hob Eüwer Fr . Schwester zue
Denikhen auch brieff schreiben 3 das sye Jhme zuosprechen 3 ist Noch Es kan sich
mit der Zeit Endten 3 ist Jung 3 der willen Gottes geschech in allem.
Bitten die Zwey Soldaten auch befohlen haben3 der Schweitzer  hat
sich woll halten 3 und [Konrad Martin ] b o s s a r t ist auch guott " .
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